
          

Kreislauffähige Beschaffung: 
Wie kann sie ein Kanton

anwenden?

Übersetzung der Theorie in die Ausschreibungspraxis



          

Netto-Null betrifft die gesamte Wertschöpfungskette
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➢ Kreislauffähige Beschaffung hilft, die Emissionen in Scope 3 zu senken!

Quelle: myclimate

https://www.myclimate.org/de-ch/aktiv-werden/firmenkunden/science-based-targets-initiative/


          

Unser bisheriges Wirtschaftsmodell: v.a. linear
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Wirtschaften in geschlossenen Kreisen
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Aspekte einer Kreislauflösung
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Umsetzungsbeispiele
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Aspekte einer Kreislauflösung
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Beispiel ICT-Ausschreibung, Graubünden

8

• Mobile Endgeräte 30% Nachhaltigkeit, u.a. 
zu:
− KLW-Designkriterien (inkl. Reparierbarkeit): 

Erläuterung der Anbietenden je Kriterium 
eingefordert

− Minimierung des Materialeinsatzes, zwecks 
Ressourceneffizienz per Design

• Backupspeicher 50% Nachhaltigkeit, 
Spezifikation des Auftragsgegenstands:
− Es ist zulässig, dass das offerierte System aus 

Occasionskomponenten besteht sowie den 
Anforderungskatalog erweitert

Bildquelle

Bildquelle
Bildquelle

https://www.mediamarkt.ch/de/product/_microsoft-surface-laptop-studio-2-2196312.html
https://www.digitec.ch/de/s1/product/synology-ds620slim-0-tb-nas-11539712?supplier=406802&utm_source=google&utm_medium=cpc&utm_campaign=PROD_CH_PMAX_CSS_Cluster_9&campaignid=20501673545&adgroupid=&adid=&dgCidg=Cj0KCQjwjLGyBhCYARIsAPqTz1_7k8hM9ek_nihcCPZC3ejSMay7sC7hR8GTaSBchrzBC-QfLkhyE4YaAl4YEALw_wcB&gad_source=1&gclid=Cj0KCQjwjLGyBhCYARIsAPqTz1_7k8hM9ek_nihcCPZC3ejSMay7sC7hR8GTaSBchrzBC-QfLkhyE4YaAl4YEALw_wcB&gclsrc=aw.ds
https://www.digitec.ch/de/s1/product/synology-ds620slim-0-tb-nas-11539712?supplier=406802&utm_source=google&utm_medium=cpc&utm_campaign=PROD_CH_PMAX_CSS_Cluster_9&campaignid=20501673545&adgroupid=&adid=&dgCidg=Cj0KCQjwjLGyBhCYARIsAPqTz1_7k8hM9ek_nihcCPZC3ejSMay7sC7hR8GTaSBchrzBC-QfLkhyE4YaAl4YEALw_wcB&gad_source=1&gclid=Cj0KCQjwjLGyBhCYARIsAPqTz1_7k8hM9ek_nihcCPZC3ejSMay7sC7hR8GTaSBchrzBC-QfLkhyE4YaAl4YEALw_wcB&gclsrc=aw.ds


          

Beispiel: Textilien, Stadt Zürich

Input

• Faserwahl

• Recyclinganteil

• Ökobilanz

• Langlebigkeit

• Materialgesundheit

Output

• Reparatur

• Trennbarkeit

• Recycling

• Biologisch 
abbaubar
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Quelle: Photo by K15 Photos on Unsplash

https://unsplash.com/@k15photos?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/photos/selective-focus-photography-of-white-threads-7_sQDeHKZTg?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash


          

Aspekte einer Kreislauflösung
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Beispiel Smart Meter, IWB

11

Quelle: IWB

• Rückkaufwert in CHF für aktuell verbaute 
und neu gelieferte Zähler

• Verwertungskonzept:
• Recycling

• Secondhand-Verkauf / Weitergabe

• Komponenten als Ersatzteile 
weiterzuverwenden

• Zähler werden als Ganzes aufbereitet und 
wieder im Markt eingesetzt

Learning: Kriterien für einen 
ressourcenschonenden 
Umgang mit offerierten 
Produkten

https://www.google.com/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fwww.iwb.ch%2Fdam%2Fjcr%3A0cf1fa3f-77ac-4623-bbd8-1e6d5452c4e8%2FFactsheet_Smart_Meter_Strom_17_1119.pdf&psig=AOvVaw3_uzTW7pop_WCYaE6hJRY2&ust=1712753973539000&source=images&cd=vfe&opi=89978449&ved=0CBIQjRxqFwoTCNiu1faXtYUDFQAAAAAdAAAAABAE
https://prozirkula.ch/wp-content/uploads/2024/02/Praxisbeispiel-Smart-Meter_de.pdf
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Photo by Etienne Bösiger on Unsplash

• Auch die Angebotsseite steht am Anfang

• Transformation benötigt 
Pionierherstellende & Pionierkundinnen

• Mittels Beschaffungen Wissen in die 
Industrie bringen – Fragen!

• Anfangs v.a. Zuschlagskriterien; 
Gewichtung langsam steigern

➢Jetzt anfangen: Angebot & Nachfrage 
können sich gemeinsam entwickeln

Ein gemeinsamer Weg

https://unsplash.com/@etienne_boesiger?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/photos/OWsdJ-MllYA?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText


          

Quick wins

• Legen Sie Ihrer Ausschreibung eine Definition von 
Kreislaufwirtschaft bei (Vorschlag)

• Denken Sie im Beschaffungsmoment das Nutzungsende mit: 
Fragen Sie nach Rücknahme & Verwertung der offerierten 
Produkte nach Gebrauchsende. Funktioniert bei div. WG, gibt 
guten Einblick in Reife der Anbietenden (Kriterienvorlage)

• Fördern Sie zusammen mit den Bedarfsstellen bereits ab der  
Bedarfsanalyse innovative Lösungen: Formulieren Sie den Bedarf 
funktional und scheuen Sie Überlegungen zur Suffizienz nicht!

• Verwenden Sie für die Berechnung des Preises mindestens die 
TCO (Total Cost of Ownership)! So fördern Sie die Kostenwahrheit 
und langlebige, effiziente, anpassungsfähige Lösungen.
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https://prozirkula.ch/project/klw-definition-fuer-kreislauffaehige-beschaffung/
https://www.woeb.swiss/de/documents/bkb-leitfaden-kreislauffaehige-beschaffung
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• Wissensplattform nachhaltige öffentliche 
Beschaffung (WöB) mit Leitfaden, 
Praxisbeispielen und Ausschreibungskriterien zu 
kreislauffähiger Beschaffung

• Möglichkeiten zum Fördern des Austausches mit 
dem Markt:
• Erfahrungsaustausch: Kreislauffähige Beschaffung von 

Beleuchtung (Anmeldung)
• Industry Roundtable: Kreislauffähige IT (Anmeldung)

• Kompetenzzentrum Prozirkula: Newsletter und 
Rubrik Wissen

• Ressourcenforum Austria: Ressourcencheck für 
Gemeinden

Hilfsmittel

https://www.woeb.swiss/de/kreislauffaehige-beschaffung
https://prozirkula.ch/kreislauffaehige-beschaffung-von-beleuchtung-erfahrungsaustausch/
https://prozirkula.ch/industry-roundtable-kreislauffaehige-it/
https://prozirkula.ch/neuigkeiten-von-prozirkula/
https://prozirkula.ch/wissen/
https://www.ressourcenforum.at/gemeindecheck/


          

Prozirkula bringt Kreislaufwirtschaft in die 
öffentliche Beschaffung

Als Kompetenzzentrum bieten wir 
Beratung, Weiterbildung, 
Vernetzung sowie eine Wissens-
Datenbank an, um die 
kreislauffähige Beschaffung in der 
Schweiz voranzubringen.

www.prozirkula.ch

Anmeldung zum Newsletter
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Antonia Stalder
Geschäftsleiterin

antonia.stalder@prozirkula.ch
+41 31 510 20 54

Miriam Kaufmann
Projektleiterin Kreislauffähige 
Beschaffung

miriam.kaufmann@prozirkula.ch
+41 31 510 20 13

http://www.prozirkula.ch/
https://seu2.cleverreach.com/f/343722-349506/
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